
Eine Initiative des Landes Oberösterreich.

Gemeinsam für ein gesundes Morgen.

OBERÖSTERREICH

OBERÖSTERREICH
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UND FEUERWEHR

Das OÖ
Gartentelefon

0732 / 7720 1 7720
WIR

HELFEN
GERNE!
JETZT ANRUFEN!

MIT GRÜNRAUM 

SERVICESTELLE:

Experten beraten bei allen Fragen rund um 

die Pfl ege und Gestaltung von öffentlichen 

Grünräumen.

Montag/Dienstag ............. 08.00 - 15.00 Uhr 

Mittwoch .......................... 09.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag/Freitag .......... 08.00 - 15.00 Uhr

Infos unter: www.gartenland-ooe.at

oder per E-Mail: ooe@gartentelefon.at

Steigern wir gemeinsam die Lebensqualität in unserem 
Oberösterreich. Die öffentlichen Grünfl ächen unserer 
Gemeinden sind sozialer Treffpunkt und Erholungsraum,
aber auch eine ästhetische Bereicherung für das
Ortsbild. 

Durch die naturnahe Gestaltung und ökologische 
Pfl ege der öffentlichen Grünfl ächen dienen sie dann 
auch als wertvoller Lebensraum für Insekten und Vögel 
und steigern die Biodiversität in der Gemeinde.

Die „Natur im Garten“ Gemeindeplakette ist ein sicht-
bares Zeichen für Ihre Bevölkerung für einen sorg-
samen Umgang mit der Natur. Setzen Sie ein Zeichen 
und gehen mit gutem Beispiel voran. Das Gartenland 
Oberösterreich unterstützt Ihre Gemeinde dabei!

Mag. Thomas Stelzer
Landeshauptmann
Mag. Thomas StelzerMichaela Langer-Weninger

Landesrätin

NATUR IN DIE 
GEMEINDEN!

www.gartenland-ooe.at

Gemeindeplakette
Schritt für Schritt zum ökologischen Gemeindegrün
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Ein vielfältig gestalteter halböffentlicher und 
öffentlicher Grünraum steigert die Lebens-
qualität der Menschen. Das Kleinklima wird an-
genehmer, Freiräume zum Spazieren, Treffen
oder Spielen werden geschaffen.

Aus aktuellen Studien geht hervor, dass sich 75 % der Ober-
österreicherinnen und Oberösterreicher einen ökologisch
gepfl egten öffentlichen Grünraum wünschen.

Entschließt sich eine Gemeinde für diesen naturnahen 
Weg der Grünraumpfl ege, kann sie dies werbewirksam für 
sich nutzen sich als umweltbewusste „Natur im Garten“ 
Gemeinde präsentieren.

Im Vergleich zu herkömmlichen Bepfl anzungen benötigt ein 
auf ökologische Bewirtschaftung ausgelegter Grünraum in 
der Regel weniger Pfl ege und kann dadurch im Unterhalt 
Kosten sparen.

Pfl anzenvielfalt, dauerhafte Bepfl anzungen mit Stauden 
und Gehölzen, Bodenpfl ege und die Schaffung natürlicher 
Nischen können Pfl egearbeiten wie Bewässerung, Unkraut 
jäten oder auch Pfl anzenschutzmaßnahmen minimieren.

• Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*, weil sie
 das natürliche Gleichgewicht empfi ndlich stören, Menschen  
 und Tiere gefährden sowie stark belasten.

• Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger   Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger   Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
 („Kunstdünger“), weil diese Dünger Boden, Bodenleben
 und Gewässer belasten. Zudem begünstigen sie Pfl anzen-
 krankheiten und -schädlinge.

• Verzicht auf Torf und torfhaltige Produkte, weil Torf ausVerzicht auf Torf und torfhaltige Produkte, weil Torf ausVerzicht auf Torf
 Mooren gewonnen wird und beim Abbau seltene Lebens-
 räume und wichtige CO2 Speicher zerstört werden.

• Verwendung von standortgerechten, regional-typischen und
  ökologisch wertvollen Pfl anzen.

*  Verzicht auf Pestizide, die nicht der EU-Bioverordnung in der letztgültigen Fassung 
 und dem „Natur im Garten“ Gütesiegel entsprechen.

OBERÖSTERREICH

Pfl egen Sie Ihre öffentlichen 
Grünräume nach den Kriterien 
der Aktion „Natur im Garten“ 
und werden Sie „Natur im 
Garten“ Gemeinde! Natur im Garten - Gemeinde

OBERÖSTERREICH

ÖKOLOGISCH GEPFLEGTE
GRÜNRÄUME

SCHRITT 1:
Melden Sie Ihre Gemeinde beim OÖ. Gartentelefon an. 
Das Team von „Natur im Garten OÖ“ kontaktiert Sie und 
klärt die weiteren Schritte sowie offene Fragen mit den 
Verantwortlichen in der Gemeinde.

SCHRITT 2:
Mit dem Gemeinderatsbeschluss zeigen Sie, dass Ihre 
Gemeinde fest entschlossen ist, naturfreundliche und 
lebenswerte Grünräume zu schaffen.

SCHRITT 3:
Unsere Gemeindeberater vereinbaren einen Termin für 
eine kostenlose Beratung zur Gestaltung und Pfl ege 
der öffentlichen Grünräume in Ihrer Gemeinde. Diese 
Empfehlungen erhalten Sie auch in schriftlicher Form.

WIE WERDE ICH „NATUR
IM GARTEN“ GEMEINDE?

VORTEILE FÜR „NATUR 
IM GARTEN“ GEMEINDEN
• Ausgebildetes Pfl egepersonal ist wichtig in der 
 ökologischen Pfl ege. Dies gilt auch für Fremdfi rmen, die 
 für die Gemeinde tätig sind. „Natur im Garten“ unterstützt
 Sie gerne durch Aus- und Fortbildungen, wie die
 Ausbildung „Ökologische Grünraumpfl ege“ zum ver-
 günstigten Tarif.

• Freuen Sie sich über Ihre Auszeichnung! 

• Tauschen Sie sich mit Gleichgesinnten und Fach-
 leuten aus. Bei unseren Fachtagen gibt es die Gelegen-
 heit dazu, auch für Ihre MitarbeiterInnen.

• Die Grünraum-Servicestelle am OÖ Gartentelefon steht
 Ihnen von Montag bis Freitag unter der Nummer

0732 / 7720 1 7720 mit Profi wissen zur Verfügung.

DIE AUSZEICHNUNG VON 
„NATUR IM GARTEN“ IST AN DIE
KERNKRITERIEN DER AKTION 
GEKNÜPFT:


